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mit Feinstaub war in den ver­
gangenen Tagen extrem. "Lü­
nen lag mit bei den höchsten
Werten unserer Messstatio­
nen", bestätigt Eberhard Ja­
cobs von der Pressestelle des
Landesumweltamtes.

Über 300 Mikrogramm pro
Kubikmeter der gesundheits­
gefährdenden Schwebestaub­
teilchen (das Lungengewebe
wird angegriffen) wurden an
der Station Niederaden zeit­
weise gemessen. Der durch­
schnittliche Tagewert darf 50
nicht überschreiten. Am Os­
termontag lag dieser Wert
noch bei 175, am Dienstag bei
86, gestern Nachmittag bei 41.
"Die Wetterlage soll sich mor­
gen ändern, dann normalisiert
sich auch der Wert", so Jacobs.
Das "austauscharme" Wetter
sei neben Osterfeuern für die
Feinstaub- Konzentration ver­
antwortlich.

In diesem Jahr sind bereits
15 Überschreitungstage für
Feinstaub PM10 verzeichnet­
im vergangenen Jahr waren es
insgesamt neun, zulässig sind
laut EU· Richtlinie 35.


